
 
 

Mittwoch, 12. August 2026 — כ״ט מנחם-אב תשפ״ו 
Schoftim — Vierte Alija  

 

ם  ֑ ֣ר שָׁ ר־ה֖וּא גָּ ל אֲשֶׁ רָאֵ֔ ל־יִשְׂ יךָ֙ מִכָּ עָרֶ֙ ד שְׁ י מֵאַחַ֤ וִ֜ א הַלֵּ י־יָבֹ֨ וְכִֽ
ר יְהוָֽה׃ ר־יִבְחַ֥ ק֖וֹם אֲשֶׁ וֹ אֶל־הַמָּ ֣ת נַפְשׁ֔ כָל־אַוַּ  וּבָא֙ בְּ

18:6  

Wenn ein Kohen aus dem Stamm Levi kommt aus 
einem deiner Tore, aus ganz Israel, wo er sich 
aufhält, kann er kommen zu jedem Zeitpunkt nach 
der Wahl seiner Seele an den Ort, den der Ewige 
erwählen wird,  

 

(6—7) Und wenn der Levi kommt  
Ich hätte meinen können, dass der Vers wörtlich einen Levi 
meint. Darum heißt es (im nächsten Vers) „kann er dienen“ – 
damit sind also Kohanim gemeint, und Leviim ausgeschlossen, 
die zum Opferdienst im Bet haMikdasch nicht zugelassen sind. 
[Raschi, Gur Arye]  

Dies zeigt sich anhand der Gematria: der Zahlenwert von  
  Und wenn der Levi kommt“ ist derselbe wie von„ וְכִי יָבאֹ הַלֵּוִי

הֵןכֹ  הוּא זֶה  „das ist der Kohen“.* [Baal haTurim aus Sifre]  

* Nach dem Grundsatz im ha-kolel ist der Zahlenwert 99 von 
„das ist der Kohen“ ּא כֹהֵןזֶה הו  (12+12+75) gleichbedeutend 100 
von (36+13+51) וְכִי יָבאֹ הַלֵּוִי „und wenn der Levi kommt“.  

aus deinem deiner Tore: aus einer deiner Städte. 
[Targum Onkelos]  

nach der Wahl seiner Seele: nach seinem Willen.  

 

 

 

  



ם יְהוָ֣ה אֱלֹ  ֖ שֵׁ ת בְּ רֵ֕ ם לִפְנֵי֥ וְשֵׁ ֖ ים שָׁ ם הָעֹמְדִ֥ כָל־אֶחָיו֙ הַלְוִיִּ֔ יו כְּ הָ֑
 יְהוָֽה׃

7  

und kann dienen im Namen des Ewigen, seines 
G-ttes, wie alle seine Brüder, die Kohanim aus 
dem Stamm der Leviim, die dort vor dem Ewigen 
stehen.  

 

dann kann er dienen  
Das lehrt, dass ein Kohen kommen und darbringen darf seine 
freiwilligen Opfer (ֹקָרְבְּנוֹת נִדְבָתו) und seine Pflichtopfer  
) sogar wenn seine Abteilung ,(קָרְבְּנוֹת חוֹבָתוֹ) כְּהוּנָּה מִשְׁמָר )  
nicht an der Reihe ist.  

Andere Erklärung: Der Kohen, der zum Wanderfest (שָׁלשׁ רְגָלִים) 
kommt, darf mit der Kohen-Abteilung darbringen und den 
Dienst verrichten bei den Opfern (קָּרְבָּנוֹת), die infolge des 
Festes dargebracht werden, wie etwa die Mussaf-Opfer des 
Festes, obwohl es nicht seine Kohen-Abteilung ist. [Raschi]  

die dort vor dem Ewigen stehen: die im Mikdasch dienen. 
[Targum Onkelos]  

 

יו עַל־הָאָבֽוֹת׃ רָ֖ לֶק יֹאכֵ֑לוּ לְבַ֥ד מִמְכָּ חֵ֖ לֶק כְּ   8 חֵ֥

In gleichen Anteilen sollen sie essen, außer 
demjenigen, was die Väter gegenseitig verkauft 
haben.  

 

In gleichen Anteilen sollen sie essen  
 in gleichen Anteilen“: das lehrt, dass sie die Felle„ חֵלֶק כְּחֵלֶק
und das Fleisch der Ziegenböcke der Sündopfer teilen. Ich hätte 
meinen können, auch die Dinge, die nicht wegen des Festes 
kommen, wie die beständigen Opfer und die Mussaf-Opfer des 
Schabbat und die Gelübde (נְדָרִים) und Gaben (נְדָבוֹת). Darum 
heißt es „außer demjenigen, was die Väter verkauft 
haben“, d.h. außer dem, was die Väter in den Tagen von David 
und Schmuel verkauft haben, als die Einteilungen ( מָרוֹתמִּשְׁ  ) 
eingesetzt wurden (s. Taanit 27a). Damals verkauften sie 
einander gegenseitig: Nimm du deine Woche, und ich nehme 
meine Woche. [Raschi]  

 

 

 

  



י ֤ ד אַ  כִּ א־תִלְמַ֣ ךְ לֹֽ ן לָ֑ יךָ נֹתֵ֣ ר־יְהוָ֥ה אֱלהֶֹ֖ רֶץ אֲשֶׁ א אֶל־הָאָ֔ ֣ ה֙ בָּ תָּ
תוֹעֲ  וֹת כְּ ם׃לַעֲשׂ֔ ת הַגּוֹיִ֥ם הָהֵֽ  בֹ֖

9  

Wenn du in das Land kommst, das der Ewige, 
dein G-tt, dir gibt, dann lerne nicht zu tun nach 
den Gräueln jener Völker.  

 

dann lerne nicht zu tun  
Du darfst nicht lernen, so zu tun, aber du sollst lernen, daraus zu 
verstehen und weiterzugeben. Das heißt: Du sollst verstehen, 
wie verdorben ihre Taten sind, und du sollst deine Kinder 
darüber belehren: Handle nicht wie diese Völker, denn das sind 
die Regeln der Völker. [Raschi]  

 

 

 

  



וֹ  נֽוֹ־וּבִתּ֖ יר בְּ צֵ֣א בְךָ֔ מַעֲבִ֥ א־יִמָּ ים מְעוֹנֵ֥ן  לֹֽ ם קְסָמִ֔ שׁ קֹסֵ֣ אֵ֑ בָּ
ף׃ ֽ ֵ שׁ וּמְכַשּׁ  וּמְנַחֵ֖

10  

Es werde unter dir niemand gefunden, der 
seinen Sohn oder seine Tochter durchs Feuer 
führt, der Wahrsagerei betreibt, Zeitendeuter 
und Zeichendeuter und Magier.  

 

seinen Sohn oder seine Tochter  
  bedeutet „Sohn oder Tochter“. [Saadia Gaon] בְּנוֹ וּבִתּוֹ

der seinen Sohn oder seine Tochter durchs Feuer führt  
Das ist der Molech-Dienst, bei dem man Feuerstätten auf 
beiden Seiten errichtete und das Kind dazwischen 
hindurchführte (Sanh. 64b). [Raschi]  

Wahrsagerei betreibt  
 Wahrsagerei betreibt“. Was ist ein Wahrsager„ קֹסֵם קְסָמִים
 Der seinen Stab anfasst und sagt: Soll ich gehen oder ?(קוֹסֵם)
soll ich nicht gehen? So heißt es auch (Hosch. 4:12) ֹעַמִּי בְּעֵצו 
וֹיִשְׁאָל וּמַקְלוֹ יַגִּיד ל  „Mein Volk befragt sein Holz, und sein Stab 
verkündet ihm“. [Raschi]  

Zeitendeuter  
Rabbi Akiwa erklärt das Wort מְעוֹנֵן: das sind diejenigen, die 
Zeiten bestimmen (עוֹנוֹת ist die Mehrzahl von עוֹנָה „Zeit“, 
„Periode“), die sagen, die und die Zeit ist gut, eine Sache 
anzufangen.  

Die Weisen sagen (Sanh. 65b), מְעוֹנֵן ist jemand, der die Augen 
[der Menschen mit Täuschung und Manipulation] verblendet. 
[Raschi]  

Zeitendeuter  
 Wolke“: er blickt auf die Wolken„ עָנָן kommt vom Begriff מְעוֹנֵן
und sagt anhand ihrer Formen und Bewegungen die Zukunft 
voraus. [Ramban]  

Zeichendeuter  
 ist ein Zeichendeuter: das Stück Brot ist einem aus dem מְנַחֵשׁ
Mund gefallen, ein Hirsch ist ihm über den Weg gelaufen, sein 
Stab ist ihm aus der Hand gefallen. [Raschi]  

Die Buchstaben von ׁמְנַחֵש „Zeichendeuter“ bilden die Worte 
שֶׁלִּי חֲתִיכָה נָפְלָה מִפִּי  „Mein Stück [Brot] ist mir aus dem Mund 

gefallen“. [Baal haTurim]  

 

 

 

  



ים׃ תִֽ שׁ אֶל־הַמֵּ י וְדֹרֵ֖ עֹנִ֔ ל אוֹב֙ וְיִדְּ בֶר וְשֹׁאֵ֥   11 וְחֹבֵ֖ר חָ֑

Und Tierbeschwörer und Totenbeschwörer und 
Weissager und Totenbefrager.  

 

Tierbeschwörer  
 Tierbeschwörer“: er versammelt Schlangen oder„ חֹבֵר חָבֶר
Skorpione oder andere wilde Tiere an einem Ort. [Raschi]  

Tierbeschwörer  
בָּלָהחַ  Wunde“ und„ חֲבוּרָה kommt vom Begriff חֹבֵר חָבֶר  
„Schaden“: er fügt Schaden und Übel zu. [Targum Jonathan]  

 und (שֵׁדִים) bedeutet: er versammelt die Dämonen חֹבֵר חָבֶר
vereint sie (מְּחַבֵּר אוֹתָם). [Ibn Esra, Rabbenu Bechaje]  

 bedeutet: er spricht Sprüche zur Abwehr von חֹבֵר חָבֶר
Schlangen, oder zur Heilung ihres Bisses. [Saadia Gaon; 
Rambam: Lo Ta’asse 35, Hil. Awoda szara 11:10]  

Totenbeschwörer  
 das ist eine Zauberei, die „Pitom“ genannt wird. Der ,שֹׁאֵל אוֹב
Zauberer spricht aus seiner Achselhöhle und kommuniziert mit 
einem Toten. [Raschi]  

Weissager  
 יַדּוּעַ  “er nimmt den Knochen eines Tieres, das „Jadua ,יִדְּעֹנִי
heißt, in den Mund; und der Knochen redet durch die Zauberei. 
[Raschi]  

Totenbefrager  
 er ruft einen Toten herbei auf sein Glied; er ,דֹרֵשׁ אֶל הַמֵּתִים
nimmt einen Totenschädel und befragt ihn. [Raschi]  

 ,der sich an die Toten wendet“: das ist derjenige„ דֹרֵשׁ אֶל הַמֵּתִים
der vorsätzlich hungert und auf einem Friedhof übernachtet, 
damit der Geist der Unreinheit auf ihm ruhe. Wenn Rabbi Akiwa 
zu diesem Vers kam, weinte er und sagte: Wenn auf dem, der 
hungert, damit der Geist der Unreinheit auf ihm ruhe, der Geist 
der Unreinheit sich niederlässt, um wieviel mehr ist das der Fall, 
wenn jemand hungert, damit der  Geist  der  Re inhei t  auf 
ihm ruhe. [Sanhedrin 65b]  

 

 

 

  



י־ ֽ ה יְהוָ֣ה כִּ לֶּ ת הָאֵ֔ ה וּבִגְלַל֙ הַתּוֹעֵבֹ֣ לֶּ ה אֵ֑ שֵׂ ל־עֹ֣ תוֹעֲבַ֥ת יְהוָה֖ כָּ
נֶיֽךָ׃ ם מִפָּ ישׁ אוֹתָ֖ יךָ מוֹרִ֥  אֱלהֶֹ֔

12  

Denn ein Gräuel des Ewigen ist jeder, der das 
tut, und wegen dieser Gräueltaten vertreibt sie 
der Ewige, dein G-tt, vor dir.  

 

jeder, der das tut  
Es steht „jeder, der das tut“ (כָּל עֹשֵׂה אֵלֶּה) und es steht nicht 
„einer, der alles das tut“ (עוֹשֵׂה כָּל אֵלֶּה), daraus lernst du: auch 
wenn er nur eines davon tut. [Raschi]  

 

יךָ׃ ם יְהוָ֥ה אֱלהֶֹֽ ה עִ֖ הְיֶ֔ ֽ ים תִּ מִ֣   13 תָּ

Du sollst ganz sein mit dem Ewigen,  
deinem G-tt.  

 

Du sollst ganz sein mit dem Ewigen  
Handle mit Ihm in Vollkommenheit (תְמִימוּת) und hoffe auf Ihn. 
Forsche nicht nach der Zukunft, sondern alles, was dir zukommt, 
nimm in Treue an, dann gehörst du zu Ihm. [Raschi]  

 :נביאה, משום חביבות לשון קדשו של רש״י שהיתה שגורה על פי כל מבקש ה׳
 , הִתְהַלֵּ� עִמּוֹ בִּתְמִימוּת וּתְצַפֶּה לוֹ :אֱ�הֶי� ׳תָּמִים תִּהְיֶה עִם ה

 , אֶלָּא כָּל מַה שֶּׁיָּבאֹ עָלֶי� קַבֵּל בִּתְמִימוּת, וְלאֹ תַּחֲקֹר אַחַר הָעֲתִידוֹת
 .ז תִּהְיֶה עִמּוֹ וּלְחֶלְקוֹוְאָ 

Du sollst ganz sein mit dem Ewigen  
אֱ�הֶי� ׳תָּמִים תִּהְיֶה עִם ה  „Sei ganz in deiner Ehrfurcht vor G-tt“. 

[Targum Onkelos]  

 ganz“, „vollkommen“: deine Ehrfurcht G-ttes sei ganz„ תָּמִים
und vollkommen in all deinen Taten und Gedanken, vermenge 
darin keine andere Ehrfurcht. [Ibn Esra, Chiskuni]  

Sei vollkommen in deiner G-ttesfurcht, dann brauchst du keine 
Weissager und Zeichendeuter zu fürchten. [Ramban]  

Keinerlei Schaden und Verlust wirst du dadurch erleben, dass 
du nicht Weissagung und Zeitendeutung kennst. Wenn du mit 
aufrichtigem Herzen und G-ttvertrauen handelst, wird man dich 
ebenso vom Himmel führen, sodass dir jede Stunde den 
g-ttlichen Erfolg zuführt. [Abarbanel]  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

29. Tag  

Kap. 140 ― Ende 144  

  לחודש ט”כ יום
 ד”קמ פרק סוף ― מ”ק פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 
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